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vom 22. – 23.November 2010 
WKO, 1040 Wien, Wiedner Hauptstraße 63 

Saal 4 - Leopold Maderthaner 

S E M I N A R 

TSI wirtschaftlich anwenden  
was fällt weg, was bleibt bestehen, was wird kommen?  

 
Tag 1: 
 
15:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
 
15:15 Uhr Maßnahmen des BMVIT zur Förderung der Interoperabilität 
 Mag. Dr. Gerhard Gürtlich, Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie 
 
15:45 Uhr Rail freight, Returning to Profitability 
 Dr. Walter Maderner, A.T.Kearney 
 
16:15 Uhr Bedeutung von Normen für eine funktionierende Supply Chain 
 Univ.-Prof. Dr. Sebastian Kummer, Wirtschaftsuniversität Wien 
  
16:45 Uhr Die Bedeutung von Normen (TSI) für die Eisenbahnsysteme der Zukunft 
 Ing. Gottfried Schuster, Schieneninfrastruktur-Dienstleistungsgesellschaft mbH 
 
17:15 Uhr Podiumsdiskussion: Nutzen / Schaden bzw. Vor- und Nachteile von Normen 
 Mag. Dr. Gerhard Gürtlich, Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie 
 Univ.-Prof. Dr. Sebastian Kummer, Wirtschaftsuniversität Wien 
 Dr. Walter Maderner, A.T.Kearney 
 Ing. Gottfried Schuster, Schieneninfrastruktur-Dienstleistungsgesellschaft mbH 
 Dr. Stefan Wehinger, Westbahn Management GmbH 
 Ing. Markus Schinko, Logistik Service GmbH  
 Ing. August Zierl, ÖBB-Infrastruktur AG 
 Dr. Andreas Kühnel, Siemens AG 
 
Moderation: Dr. Veronika Kessler, Generalsekretärin ÖVG  
 
 
19:00 Uhr Gemeinsamer Heuriger 
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Tag 2: Fahrzeuge, Energie und Sicherungstechnik 
 
Themengebiet RST: 

 
09:00 Uhr Baumusterprüfung und Konformitätsbescheinigungen (die Bewertungsmodule) für das  
 Teilsystem Fahrzeug und IOP-Komponenten 
 DI Gerald Schabl, Schieneninfrastruktur-Dienstleistungsgesellschaft mbH 
 
09:20 Uhr Stand und Ausblick der TSIn für Fahrzeuge 
 DI Dr. Karl-Otto Endlicher, Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie 
 
09:40 Uhr Erfahrungen im Zulassungsverfahren mit TSI 
 Dr. Andreas Kühnel, Siemens AG  
 
10:00 Uhr Diskussion 
 
10:30 Uhr Pause 
 
 
Themengebiet ENE: 
 
11:00 Uhr Technische Kriterien für die Koordination zwischen Anlagen der Bahnenergieversorgung und 

Fahrzeugen zum Erreichen der Interoperabilität – Neuherausgabe der EN 50388 
Dr.-Ing. Thomas Dreßler, Schieneninfrastruktur-Dienstleistungsgesellschaft mbH 

 
11:20 Uhr Anforderungen an Eisenbahnverkehrsunternehmen, Bahnindustrie und Benannte Stellen  
 aus der Neufassung der jeweiligen TSI für konventionellen Verkehr 
 DI Klaus Leithner, ÖBB-Infrastruktur AG 
 
11:40 Uhr Diskussion 
 
 
Themengebiet PRM und SRT: 
 
12:00 Uhr Die transversalen TSI: PRM und SRT 
 DI Wilfried Suda, Schieneninfrastruktur-Dienstleistungsgesellschaft mbH 
 
12:15 Uhr  TSI SRT: Kritische Punkte, Beispiele der Anwendung auf die Infrastruktur und 
 Umsetzungsstrategie 
 DI Dietmar Zierl, ÖBB-Infrastruktur AG 
  
12:30 Uhr TSI PRM: Umsetzungsstrategie und Konflikte bei der Anwendung auf Infrastrukturprojekte 
 DI Mark Topal-Gökceli, ÖBB-Infrastruktur AG  
  
12:45 Uhr Diskussion 
  
13:15 Uhr Mittagessen 
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Themengebiet CCS: 
 
14:30 Uhr Wirtschaftliche Auswirkungen durch die Einführung des europäischen Zugbeeinflussungs- 
 systems auf Eisenbahnverkehrsunternehmen in Österreich 
 Ing. Helmut Forstner, ÖBB-Produktions GmbH 
 Ing. Stefan Gaider, ÖBB-Infrastruktur AG 
 
15:00 Uhr Die Supply-Chain im Eisenbahnbau aus der Sicht eines Gutachters 
 Mag. Johann Heindl, Schieneninfrastruktur-Dienstleistungsgesellschaft mbH 
 
15:30 Uhr CCS aus Sicht eines Privatbahnunternehmens 
 Dir. Gunter Mackinger, Salzburger Lokalbahn 
 
16:30 Uhr Innovationen im Umfeld der TSI  
 Ing. Johann Berger, ÖBB-Infrastruktur AG 
 Ing. Robert Nieschlag, ÖBB-Infrastruktur AG  
 
17:00 Uhr Diskussion 
  
 
Moderation: Ing. Gottfried Schuster, Geschäftsführer Schieneninfrastruktur-Dienstleistungsgesellschaft mbH 
 
 
ca. 17:30 Uhr Ende des Seminars 
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ANMELDUNG 
Fax an ÖVG +43 / 1 / 585 36 15 
E-Mail : office@oevg.at 
 

TSI Seminar 
was fällt weg, was bleibt bestehen, was wird kommen? 

 
vom 22. – 23. November 2010 

WKO, 1040 Wien, Wiedner Hauptstraße 63, Saal 4 - Leopold Maderthaner 
 

 

□ Ich melde mich für das oben angeführte Seminar verbindlich an 
 
 
FIRMA:………………………………………………………………………………………………  

TITEL/VORNAME / NACHNAME………………………………………………………………… 

ADRESSE:………………………………………………………………………………………….. 

TELEFON:………………………………………………………………………………………….. 

FAX:…………………………………………………………………………………………………. 

E-MAIL:……………………………………………………………………………………………… 

DATUM:………………………………..UNTERSCHRIFT:……………………………………… 

 
 
 
 
Wir ersuchen Sie, Ihre Anmeldung mit diesem Formblatt bis 12. November 2010 per Fax an 
+43/1/585 36 15 oder via Email an office@oevg.at zu senden! 
Achtung: begrenzte Teilnehmeranzahl! 
 
Unkostenbeitrag: ÖVG Mitglieder: € 350,-- (exkl. 20 % Ust)
 ÖVG Nichtmitglieder: € 450,-- (exkl. 20 % Ust) 
 
 
 
Es wird Ihnen umgehend eine Rechnung übermittelt. Zahlen Sie bitte die Tagungsgebühr vor der Veranstaltung 
auf das Konto Nr. 41402789006, BLZ 43000 lautend auf die ÖVG GmbH mit Angabe der Rechnungsnummer 
und des Teilnehmers ein. 
 
 
 
RÜCKTRITT: Sie erhalten umgehend den bereits eingezahlten Betrag abzüglich einer Bearbeitungsgebühr über EUR 20,-- 
zurück (bitte übermitteln Sie uns die Kopie des Überweisungsscheines). Diese Vereinbarung gilt dann, wenn Ihre schriftliche 
Stornierung bis 2 Wochen vor Veranstaltungstermin eingelangt ist. Danach bzw. bei Nichterscheinen des Teilnehmers wird 
der gesamte Betrag fällig. Selbstverständlich ist die Nennung eines Ersatzteilnehmers willkommen und ohne Zusatzkosten 
möglich. 
 
 
 


